
 
 

 

 

 

 

 
 Art und Aufgabe der Schulform: 

 

− Die BES-SPI dauert ein Jahr. Danach ist die Schulpflicht erfüllt. 

− Sprachunterricht in der deutschen Sprache und in der deutschen Gebärdensprache (DGS). 

− Vorhandene Grundkenntnisse in den Fächern Deutsch und Mathematik können verbessert und 

erweitert werden. 

− Praxisunterricht in den Bereichen Hauswirtschaft, Metalltechnik und Holztechnik. 

− Viele lebenspraktische Inhalte führen zur Berufsreife. 

− Viel Praxis, weniger Theorie 

 

 

 Eingangsvoraussetzungen: 
 

− kein Schulabschluss notwendig 

− Abgangszeugnis der Hauptschule 

− Abschlusszeugnis der Förderschule "Lernen" 

 

 

 Praktikum: 
 

− vier Wochen in den Berufsfeldern Hauswirtschaft, Metalltechnik oder Holztechnik 

 

 

 Abschlüsse und Berechtigungen: 
 

− Nach der Berufseinstiegsschule Sprach- und Integrationsklasse (BES-SPI) kann man die Be-

rufseinstiegsschule Klasse 2 (BES2) besuchen. In der BES2 kann man den Hauptschulabschluss 

erwerben. 

 

 

 Unterrichtsfächer: 
 

 Kommunikation in der Lebens- und Arbeitswelt 

 Förderung Grundlagenwissen 

 Fachtheorie 

 Fachpraxis 

 

 

 

 Die BES-SPI bildet zusammen mit der BES1 und der BES2 die Berufseinstiegs-

schule. 
 

 

BerufsEinstiegsSchule Sprach- und Intergrationsklasse (BES-SPI) 
 

Bautechnik Hauswirtschaft - Pflege   Metalltechnik Wirtschaft - Informatik 

 


